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Wahlbekanntmachung 
 
 
1.  Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg  
 statt. 
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  
 
2. Die Gemeinde Vogt ist in folgende drei Wahlbezirke eingeteilt:  
 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums  
 

1 Urnenwahlbezirk 1 /  
südlicher Bereich 

Schule Vogt, Wahllokal 1, Schulstraße 21, 88267 Vogt 

2 Urnenwahlbezirk 2 /  
nördlicher Bereich 

Schule Vogt, Wahllokal 2, Schulstraße 21, 88267 Vogt 

3 Urnenwahlbezirk 3 /  
Außenbereich 

Schule Vogt, Wahllokal 3, Schulstraße 21, 88267 Vogt 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.01.2026 bis 
15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr in der 
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6, 88267 Vogt zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist.  

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebe-

nenfalls Ersatzbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von 
Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

  
 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 



Nr. 8 vom 19. Februar 2026	 3� Mitteilungsblatt Vogt

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes-
liste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Nebenraum darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen Wahlschein, 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder 
einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder 
wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung be-
findet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 
und 7 des Landtagswahlgesetzes). 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbu-
ches). 
 
 
 

Ort, Datum 
Vogt, den 19.02.2026 

 
 

 
gez.  
Peter Smigoc 
Bürgermeister 
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Schablonen für sehbehinderte und blinde 
Menschen 
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 8. März 2026 sind alle
Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann 
die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben wer-
den, wenn man so schlecht sieht, dass man den Stimmzettel 
selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird − eben-
falls kostenlos − eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit 
handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD 
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der 
Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch 
darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht 
mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern 
Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des 
Inhalts Seite 5 von 6 des amtlichen Stimmzettels kostenlos 
bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter Te-
lefon: 0761/36122.
 

Hinweis zur Landtagswahl:
Beim Versand der Briefwahlunterlagen wurden vereinzelt nicht 
korrekte Wahlbriefumschläge mitversandt. Auf der Rückseite 
dieser Umschläge ist fälschlicherweise angegeben, dass der 
verschlossene blaue Stimmzettelumschlag in den Wahlbrief-
umschlag einzulegen ist.
Richtig ist: Es handelt sich um einen weißen Stimmzettelum-
schlag, der in den Wahlbriefumschlag einzulegen ist.
Die betroffenen Wahlbriefumschläge können trotzdem verwen-
det werden. Dieser Hinweis dient lediglich dazu, Unsicherhei-
ten und Missverständnisse zu vermeiden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Offenland-Biotopkartierung  
im Landkreis Ravensburg
Erfassung wertvoller Biotope durch die Offenland-Biotop-
kartierung 2026 in unserer Gemeinde Vogt
Geschützte Biotope gehören zu den Kleinoden unserer Land-
schaft. Sie sind unersetzbare Lebensräume für zahlreiche 
bedrohte Arten und geben unserer schönen Heimat ihr viel-
fältiges Gesicht. Die Kartierung dieser wertvollen Flächen 
durch die Offenland-Biotopkartierung zeichnet gleichsam eine 
Schatzkarte der Natur. Die LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg hat den gesetzlichen Auftrag, die ge-
schützten Biotope in regelmäßigem Turnus zu erfassen. Die 
von der LUBW beauftragten fachlich qualifizierten Kartiererin-
nen und Kartierer werden 2026 in Gemeinden in den Kreisen 
Emmendingen und Ravensburg unterwegs sein. Kartiert wird 
vom Frühling bis in den Herbst im gesamten Gemeindegebiet 
außerhalb des geschlossenen Siedlungsbereiches, des Wal-
des und von Verkehrsflächen. Dabei werden auch artenreiche 
Mähwiesen erfasst, für die Baden-Württemberg eine beson-
dere Verantwortung trägt. Die Daten werden anschließend 
digitalisiert und nach umfangreicher Qualitätsprüfung voraus-
sichtlich im November 2027 über den Daten- und Kartendienst 

der LUBW (https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/) 
zur Verfügung gestellt.
Die Kartierung der LUBW hat dabei rein deklaratorischen Cha-
rakter: Der Schutz von Biotopen gilt unmittelbar per Gesetz: 
sobald eine Fläche die charakteristischen Merkmale eines ge-
schützten Biotopes aufweist, ist diese Fläche geschützt und 
das Biotop darf nicht erheblich beeinträchtigt oder zerstört wer-
den. Der Schutzstatus wird nicht durch die Kartierung vergeben. 
Die Daten der Kartierung unterstützen die Betroffenen aber 
dabei, ihre bestehenden gesetzlichen Verpflichtungen besser 
zu erkennen und zu berücksichtigen. Sie sind zudem Grundla-
ge für eine landwirtschaftliche Förderung auf diesen Flächen.
In unserer Gemeinde Vogt werden 2026 Kartierungen der 
Vegetation im Rahmen der landesweiten Offenland-Biotop-
kartierung durchgeführt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutzge-
setz Baden-Württemberg). Die Kartierenden sind in der Regel 
allein im Gelände unterwegs.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
merinnen und Grundstückseigentümern oder Bewirtschaf-
terinnen und Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch kei-
ne dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen.
Zu Beginn der Kartierungen sind Informationsveranstaltungen 
im Gelände vorgesehen, bei denen interessierte Personen ei-
nen Einblick in die Offenland-Biotopkartierung gewinnen. Die 
Veranstaltungen im Kreis Ravensburg werden voraussichtlich 
am Mittwoch, 10. Juni 2026 am späten Nachmittag im Schus-
sental und am Donnerstag, 11. Juni 2026 vormittags in der 
Region Allgäu stattfinden. Bei Interesse an der Informations-
veranstaltung finden Sie weiterführende Informationen recht-
zeitig auf der Internetseite der LUBW unter: https://www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/offenland-bio-
topkartierung, Rubrik „Aktuelles“. Alternativ wenden Sie sich 
an folgende E-Mail-Adresse: Offenlandbiotopkartierung@lubw.
bwl.de oder an die zentrale Telefonnummer 0721/5600-0. Ter-
mine, Uhrzeiten und Treffpunkte vor Ort werden Ihnen dann 
rechtzeitig spätestens Ende April mitgeteilt.
Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der Öffent-
lichkeit über den Daten- und Kartendienst der LUBW (https://
udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/) zur Verfügung ge-
stellt. Sobald die Daten abrufbar sind, erfolgt eine gesonderte 
Mitteilung an unsere Gemeinde.
Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartierung finden 
Sie im Internet unter  https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/offenland-biotopkartierung.
In einigen Gemeinden im Kreis finden auf einzelnen Stichpro-
benflächen weitere Kartierungen statt (Tiere, Pflanzen und 
Lebensräume). Die betroffenen Gemeinden werden zeitnah 
gesondert informiert.

Information des Regionalverbands  
Bodensee-Oberschwaben
Teilregionalplan Energie 2025 - Erneute Beteiligung  
(3. Anhörung)
Der Regionalverband teilt auf seiner Homepage folgendes mit:
Die Verbandsversammlung des Regionalverbands Boden-
see-Oberschwaben hat am 26.09.2025 beschlossen, die ge-
genüber dem 2. Anhörungsentwurf des Teilregionalplans Ener-
gie entfallenen Gebiete in ein erneutes Beteiligungsverfahren 
nach § 12 Abs. 2 und 3 i.V.m. § 12 Abs. 4 Landesplanungs-
gesetz zu geben. Die Öffentlichkeitsbeteiligung und die Anhö-
rung der Träger öffentlicher Belange (Behörden etc.) zu diesem  
3. Anhörungsverfahren findet im Zeitraum vom 9. Februar -  
9. März 2026 statt.
Im Rahmen dieser 3. Offenlage zum Teilregionalplan Ener-
gie kann gem. § 9 Abs. 3 Raumordnungsgesetz (ROG) nur 
in Bezug auf die Änderungen (entfallene Gebiete nach der  
2. Anhörung) eine Stellungnahme abgegeben werden.  
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Stellungnahmen, die sich nicht auf die entfallenen Gebiete 
beziehen, bleiben insofern unberücksichtigt.
Die Beteiligungsplattform (https://beteiligung-regionalplan.de/
bodensee-oberschwaben3/) bietet Ihnen ab dem 9. Februar 
2026 einen Monat lang die Möglichkeit, Ihre Stellungnahmen 
online abzugeben. Gem. § 12 Abs. 3 LplG BW hält der Re-
gionalverband für Stellungnahmen ein Formular auf diesem 
Beteiligungsportal bereit. Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
sollen abweichend von § 9 Absatz 2 Satz 4 Nummer 2 ROG 
vorrangig über dieses Formular oder elektronisch in Textform 
abgegeben werden; andernfalls sind Stellungnahmen zur Nie-
derschrift bei der Geschäftsstelle des Regionalverbands Bo-
densee-Oberschwaben vorzubringen. Gem. § 12 Abs. 2 LplG 
BW sind Stellungnahmen öffentlicher Stellen abweichend von 
§ 9 Absatz 2 Satz 3 Nummer 2 ROG elektronisch zu über-
mitteln. Auch hierfür bitten wir um vorrangige Nutzung des 
Beteiligungsportals.
Alle relevanten Unterlagen stehen auch nachfolgend zum 
Download bereit. Sie liegen zudem ab 09.02.2026 beim Re-
gionalverband Bodensee-Oberschwaben, Hirschgraben 2, 
88214 Ravensburg zur kostenlosen Einsichtnahme für jede 
Person während der Sprechzeiten öffentlich aus.

Fundsachen
Neu abgegeben wurden:
-  ein Schlüsselbund mit einem Schlüssel und Herz-Anhänger 

(13.02.2026)
-  ein Autoschlüssel „Skoda“ mit Fernbedienung für Stand-

heizung (11.02.2026)
- eine graue Schiebermütze und Terminplaner (31.01.2026)
- zwei Schlüssel mit Klebestreifen als Anhänger (09.02.2026)
- ein hellbrauner Leder-Tabakbeutel (08.02.2026)
- eine silberfarbene Armbanduhr (15.01.2026)
- ein schwarzer Schlauchschal (Dezember 2025)
- ein Schlüsselbund (03.01.2026)
- ein einzelner Schlüssel (22.12.2025)
- Bluetooth-Kopfhörer (13.12.2025)
-  eine Zahnspange mit roter Platte und Zahnputzuhr 

(18.12.2025)
- ein Schlüsselbund (18.12.2025)
- ein Paar braune Lederhandschuhe (10.12.2025)
- ein Spielzeug „Esel“ mit Einkaufstasche (09.12.2025)
- ein Paar Damen-Fleecehandschuhe (02.12.2025)
- eine Fahrradseitentasche (01.12.2025)
- ein silberfarbener Armreif (28.11.2025)
- ein schwarzes Jugendfahrrad (19.11.2025)
- ein blaues Damen-Jackett (11.11.2025)
- ein Fitness-Armband (28.10.2025)
- eine Sonnenbrille, Kunststoffgestell (22.10.2025)
- ein Autoschlüssel mit Kordel (17.10.2025)
Gerne können Sie zu unseren Öffnungszeiten Ihren Besitz an-
melden bzw. nachweisen. Die neu abgegebenen Fundsachen 
werden ein halbes Jahr aufbewahrt.

Folgende Gegenstände liegen mittlerweile schon länger 
als 6 Monate bei der Gemeinde.
- ein Paar Inliner „Roces“ (12.08.2025)
-  eine Damen-Cordjacke (22.07.2025)
- eine schwarze Herren-Fleecejacke (21.07.2025)
- zwei kleine Schlüssel (20.07.2025)
Die Fundsachen, die bereits länger als ein halbes Jahr 
bei uns aufbewahrt werden, können Sie noch innerhalb 
der nächsten 14 Tage bei uns abholen. Danach gehen 
die Gegenstände in das Eigentum des Finders oder der 
Gemeinde über und werden entsorgt bzw. einem guten 
Zweck zugeführt.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Rude unter der 
Telefonnummer 07529/209-23 oder per E-Mail unter Rude@
Gemeinde-Vogt.de.

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte Februar der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2026 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Buchvorschläge:
Sabine Kuegler – Ich Schwimme nicht mehr da, wo die 
Krokodile sind
 Sabine Kuegler, „Dschungelkind“ und zerrissen zwischen zwei 
Kulturen, kehrt im Laufe ihres Lebens oft nach Papua zurück 
– dorthin, wo sie aufgewachsen ist. Bei einer dieser Reisen er-
krankt sie schwer, gilt als austherapiert und unternimmt einen 
letzten verzweifelten Rettungsversuch: Sie verlässt Deutsch-
land erneut und geht zurück in den Dschungel um Heilung zu 
finden. Sie erlebt dort Abenteuer, die für viel Menschen kaum 
zu glauben sind. Erst nach fünf Jahren kommt sie zurück und 
erzählt erstmals von ihrer Suche nach Heilung, Glück und ih-
rem Platz im Leben.
 
Nora Imlau – ‚Was wütest du so sehr, kleiner Pandabär? 
(Kinderbuch)
Tilly Wirbelwind, der kleine Rote Panda, ist mutig, voller Neu-
gier und Energie. Doch oft spürt das Pandakind auch die Wut 
im Bauch. Tilly möchte, im Buggy mitten durch die tollen Pfüt-
zen, aber Mama schiebt sie drum herum. Tilly möchte, dass 
Mama ein Buch vorliest, muss aber warten, bis Mama Zeit hat. 
Da merkt das Pandakind, wie die Wut anrollt, Oje!
 
CD – Fünf Freunde und der Gesang der Sirene
Seltsame Geräusche dringen aus den Tiefen der alten Ruine 
auf der Felseninsel – was kann es mit den gespenstischen 
Lauten auf sich haben, fragen sich die Fünf Freunde…
 
Und weitere verschiedene Hörbücher und Tonies finden 
sie bei uns.
Ihr Büchereiteam

Zauberturm-Kunst im Rathaus
Noch bis in den Frühling hinein gibt’s im Vogter Rathaus große 
Kunst zu sehen. Die Vorschulkinder des Zauberturms wan-
delten auf den Spuren großer Kunstschaffender und prä-
sentieren ihre Ergebnisse in einer Ausstellung. Ein Gemein-
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schaftsprojekt von „KuKu - Kunst & Kultur in Vogt” und dem 
Kindergarten Zauberturm. Gefördert von der Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg.

Eine Nacht mit Johnny Cash und den  
Storytellers
Wusstet ihr, dass Johnny Cash seine erste Gitarre in Deutsch-
land gekauft hat? Für 20 DM war das. Und wusstet ihr,  dass 
„Johnny” gar nicht sein richtiger Vorname war, sondern „J.R.”?
Jetzt seid ihr sicher neugierig und möchtet noch mehr über 
die Musik und das Leben der großen County-Legende erfah-

ren! Ist ja klar - und gar kein Problem. Am besten kommt ihr 
am Samstag, 28. Februar um 19 Uhr in den Flammenhof in 
Vogt. Dort feiern wir so etwas wie Geburtstag, denn Johnny 
Cash wäre am 26. Februar 94 Jahre alt geworden.  
Andreas Kindermann präsentiert mit seinen Storytellers Fa-
bian Mroz und Stefanie Waller Musik und Geschichten des 
Country-Sängers Johnny Cash. Große Hits kombiniert mit 
Storys und Anekdoten aus dem Leben des großen Musikers.
Tickets gibt’s im Bitzi’s, bei der Kreissparkasse in Vogt 
oder unter 07529/9748422. Vorverkauf 14 €, Abendkasse 
16 €.

Bereitschaftsdienste

Samstag, 21. Februar 2026
Sonntag, 22. Februar 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 21. Februar 2026
Apotheke im Spital Ravensburg, Bachstr. 51,
88214 Ravensburg, Tel.: 0751 / 3621584
Stadtapotheke Bad Waldsee, Friedhofstr. 7,
88339 Bad Waldsee, Tel.: 07524 / 97960
St. Georgs-Apotheke, Bahnhofstr. 7,
88142 Wasserburg a.B., Tel.: 08382 / 887650 
Sonntag, 22. Februar 2026
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Elisabethenstr. 19,
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 / 79107910
Raphael Apotheke Meckenbeuren, Lindberghstr. 1,
88074 Meckenbeuren, Tel.: 07542 / 3350
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 1452
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung)
Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene Woh-
nungen Damooserweg 22, Vogt, Tel. 07529 97495-0, Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 
Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 21.02.2026/ Sonntag, 22.02.2026
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411
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Gottesdienstordnung
Donnerstag, 19. Februar bis Sonntag, 1. März 2026

V:  St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg * 
H:  St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 19. Februar
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 20. Februar
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier (†Christian Schlichte)
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 21. Februar
V  17:00 Uhr Vorabendmesse (†Richard, †Josefine und 
†Alfred Wucher)
Sonntag, 22. Februar – 1. Fastensonntag
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier (†Eduard und †Rita Germann, 
†Anna Dörflinger) 
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier (JT †Eduard Müller)
Dienstag, 24. Februar
V 07:45 Uhr Schüler-Wort-Gottesdienst
 16:00 Uhr Mütter beten              
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 26. Februar
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 27. Februar
W 08:00 Uhr Schüler-Wort-Gottesdienst
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 28. Februar
 Caritas- Fastenopfer
W 17:00 Uhr  Vorabendmesse (JT †Anna Binger, JT †Gebhard 

Hirscher)
Sonntag, 1. März – 2. Fastensonntag
 Caritas- Fastenopfer
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Maria und †Gebhard Pfender, 

†Josefine Flamm,
  †Anneliese und †Konrad Stehle)
W 10:00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor, 

anschl. mit dem Pfarrer unterwegs
   (†Alfred Riedesser, †Adelheid Wirth, †Lydia 

Gälle, †Karola und †Gerd Edel, †Alfons Den-
nenmoser)

 10:15 Uhr Kinderkirche

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Montag, 23.02.2026  19:00 Uhr  Probe Spontanchor (EG)
Dienstag, 24.02.2026  20:00 Uhr Tänze aus aller Welt (EG)
 20:00 Uhr  Strickcafe (OG)
Mittwoch, 25.02.2026  20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG)
Donnerstag, 26.02.2026  15:45 Uhr Musikgarten (EG)
Sonntag, 01.03.2026  10:15 Uhr Kinderkirche (EG)

„Mit dem Pfarrer unterwegs“
Auch in diesem Jahr machen wir 
uns wieder nach dem Gottesdienst 
auf den Weg. Erstmals am Sonntag,  
1. März 2026 nach dem Gottes-

dienst um 10.15 Uhr in Vogt. Treffpunkt ist auf dem Le 
Mayet Platz nach dem Gottesdienst. Dort bilden wir Fahrge-

meinschaften. Diesmal geht es auf den 5-Seen-Weg bei Ein-
türnenberg. Das ist eine beliebte Wanderung durch die maleri-
sche Landschaft dieser Region mit seinen wunderbaren Seen. 
Bitte Rucksackvesper mitnehmen. Getränke stehen bereit.
Kommen Sie mit, es lohnt sich, sowohl für Sie als auch für 
uns, denn das Miteinander ist einfach heilsam, eine Wohltat 
für Körper und Seele. Zudem tun Sie etwas Gutes für Ihre 
Gesundheit. Alle sind herzlich eingeladen und willkommen.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze FürMitBei-Team

Josefstag 2026 gemeinsam feiern 
und erleben
Für alle, die den Namen des hl. Jo-
sef tragen, sich mit ihm verbun-
den fühlen, ihn verehren oder ein-

fach mitgehen wollen zum Josefskirchlein nach Tunau bei 
Kressbronn am 19. März 2026. Abfahrt ist um 8.30 Uhr am 
Le-Mayet-Platz in Vogt. Gerne holen wir Sie auch in Waldburg 
oder Hannober ab.
In Tunau feiern wir einen Festgottesdienst und gehen dann 
zu Fuß nach Kressbronn. Das Mittagessen ist in einer Pizze-
ria geplant. Danach geht es wieder zurück zum Parkplatz bei 
der Kirche in Tunau. Gehzeit ist etwa zwei Stunden. Der Weg 
ist befestigt und eben.
Eine verbindliche Anmeldung für den Josefstag erbitten wir 
im Pfarrbüro in Vogt bis zum 11. März 2026. Wir freuen uns 
sehr, mit Ihnen diesen Tag begehen zu können, der geprägt 
ist von Natur, Kultur und Spiritualität, vor allem von schönen 
Begegnungen und einem wohltuenden Miteinander. Gönnen 
Sie sich diesen Tag, diese Auszeit am Festtag des hl. Josef 
und freuen sie sich heute schon darauf.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze FürMitBei-Leitungsteam

Entschlafung des hl. Josef mit Jesus und Maria an der Seite

Seniorenkreis
Rückblick Seniorenfasnet
Narri-Narro und Heu-Her!
Bei bester Laune und ausgelassener 
Stimmung feierten rund 45 Senio-

rinnen und Senioren eine kunterbunte Fasnet. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde geschunkelt, gelacht und kräftig applaudiert. 
Besonders schön: Alle Gäste erschienen fantasievoll und lus-
tig verkleidet und sorgten so für eine fröhlich-närrische Atmo-
sphäre im kath. Gemeindehaus.
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Das Seniorenteam hatte 
drei höchst amüsante 
Sketche vorbereitet und 
brachte das Publikum 
damit immer wieder 
zum Lachen. Für stau-
nende Gesichter und 
großen Jubel sorgten in 
diesem Jahr 2 ganz be-
sondere Programm-
punkte: Unterstützt 
wurden wir von den 
Landfrauen mit einer 
tollen Darbietung, so-
wie einer eigens ge-
g ründeten  „Boy 
Group‘“.

Diese bestand aus niemand geringerem als unserem Bürger-
meister, dem katholischen und evangelischen Pfarrer sowie 
dem früheren Rektor Herrn Zander. Die Überraschungen wa-
ren mehr als gelungen und kamen beim närrischen Publikum 
hervorragend an.
Mit viel Beifall, herzlichem Lachen und bester Stimmung zeig-
ten die Seniorinnen und Senioren ihre Begeisterung. Es war 
ein rundum gelungener Nachmittag, der allen noch lange in 
närrischer Erinnerung bleibt.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden und Helfe-
rinnen und Helfern, die mit Ihrem Einsatz zu diesem schönen 
Fest beigetragen haben.
Euer Team vom Seniorennachmittag
 
Bitte vormerken nächster Seniorennachmittag
Dienstag 03.03. 26 14.00 Uhr kommen „Die Küchenlieder-
leute“ von
der Museumsgesellschaft Ravensburg

Kinderkirche
Liebe Kinder, liebe Eltern, wir möch-
ten euch herzlich am Sonntag, den 
01.03.2026 um 10:15 Uhr zur nächs-
ten Schatzzeit mit dem Thema: „Sym-
bole der Taufe“ einladen. Wir treffen 
uns in der St. Anna Kriche - in den ers-

ten beiden Reihen - um mit euch gemeinsam zu starten und 
anschließend gehen wir zusammen ins Kath. Gemeindehaus. 
Gerne könnt ihr eure Schatzkiste mitbringen. Wer noch keine 
Schatzkiste hat, bekommt noch eine. Das Angebot richtet sich 
vor allem an Kindergartenkinder, aber natürlich sind auch alle 
Grundschulkinder herzlich willkommen! Die nächsten Schatz-
zeiten der Kinderkirche sind:
Palmsonntag, den 29.03.26
Karfteitag, den 03.04.2026
Ostermontag, den 06.04.2026

Sonntag, 14.06.2026
Sonntag, 19.07.2026 - St. Anna-Fest
Wir freuen uns auf euch! Euer Kinderkirchenteam

Einladung zu „Tänze aus aller Welt“ 
in Vogt
An diesem Abend lernen wir einfache Tänze 
aus verschiedenen Ländern.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Termin: Dienstag, 24. Februar 2026, 
20.00 Uhr

Dieses Mal im Kath. Gemeindehaus Vogt, Kirchstraße 1, 
88267 Vogt
Kosten: 2,50 Euro
Bitte etwas zum Trinken mitbringen.

Strick-Café 
Jeder ist willkommen!
Stricken, miteinander reden und vie-
les mehr. Für Jung und Alt, Mann und 
Frau, Könner und Starter bieten wir das 
„Strick-Café“ an. Sie können gerne vor-
beikommen, sich informieren, schauen 
und mitmachen.

Wir treffen uns am Dienstag, den 24.02.2026 um 20.00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus in Vogt.
Bitte bringen Sie Ihre persönliche „Strickhandarbeit“ mit.
Wir freuen uns über alle, die kommen!
Das Team vom Füreinander Miteinander Beieinander, der Kath. 
Kirchengemeinde St. Anna in Vogt.

Mini-Plan Februar/März 2026
Sonntag, 21.02.
17:00 Uhr  �Benedikt Schäfer, Sophia Gresser, 

Felix Prechter Katharina Prechter
Sonntag, 01.03. 
10:15 Uhr �Max Ahlfänger, Benedikt Schäfer, 

Lotta Steck, Jonah Steck
Samstag, 07.03.
17:00 Uhr	 Mattea Krämer, Jonah Steck, Felix Prechter, Emma 

Ströbele
Sonntag, 15.03.
08:45 Uhr	 Lotta Steck, Jonah Steck, Noemi Scheffold, Stella 

Scheffold
Samstag, 21.03.
17:00 Uhr	 Benedikt Schäfer, Katharina Prechter, Mattea Krä-

mer, Emma Ströbele
Palmsonntag, 29.03.
10:15 Uhr	 Alle Minis
 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jo-
nah Steck, Tel. 07529/911338 Zuständig für Miniplan: Felix 
Prechter, Tel. 07529/9132630

Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

Rosenkranz für den Frieden
In unserer Seelsorgeeinheit wird re-
gelmäßig am Donnerstag, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Magnus, Waldburg 
und am Freitag, um 15 Uhr in der 
Kirche St. Anna, Vogt (mit Ausnah-
me am ersten Freitag im Monat, da 
findet wie gewohnt um 15 Uhr die 
Oase der Stille statt) der Rosenkranz 
gebetet. Die Beterinnen und Beter 

werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ 
beten. Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Welt 
anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.
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Etwas zum Nachdenken!

Aufmerksamkeit und 
Liebe bedingen einan-
der wechselseitig.
Hugo von Hofmannsthal, 
1874-1929

———————————————————————————

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Dankbarkeit
Anfang des Jahres ist meine Ausbildungspfarrerin gestorben. 
Sie war erst 65 Jahre alt. Ausbildungspfarrerin – das Wort muss 
ich erklären: Nach dem Theologiestudium kommen angehen-
de Pfarrer*innen – damals für zweieinhalb Jahre – ins Vikariat, 
d.h. in eine Kirchengemeinde, um dort die praktischen Dinge, 
wie predigen, Schulunterricht, taufen u.a. zu lernen. Dabei wird 
man einer Pfarrperson zugeteilt. Wie in jeder Ausbildung ist 
das nicht immer einfach. Es ist eher zufällig, in welche Ge-
meinde man kommt. Ebenso zufällig ist es, ob man im Ausbil-
dungsgespann miteinander klarkommt. Damals war ich froh, 
als das Vikariat endete. Ich meinte: „Jetzt kann ich es endlich 
machen, wie ich es denke.“ Es war mir wichtig, mich von mei-
ner Ausbildungspfarrerin zu unterscheiden.

Seit einigen Jahren sehe ich das anders. Besonders seit ich 
selbst im Gemeindepfarramt bin, denke ich oft: „Da hat sie 
recht gehabt.“ Ich denke auch: „Da habe ich viel von ihr ge-
lernt“. Immer wieder habe ich mir vorgenommen, ihr anzu-
rufen. Ihr zu sagen oder per E-Mail mitzuteilen: „Ich bin dir 
dankbar. Wirklich von Herzen dankbar.“ Leider habe ich das 
nicht getan. Im Alltag war anderes wichtiger. Und: Es ist auch 
nicht immer einfach, danke zu sagen. Sicher hätte es mich 
Überwindung gekostet. Heute schicke ich meinen Dank in 
den Himmel. Das ist traurig. Und es macht bewusst: Wo ich 
dankbar bin, ist es gut, das mitzuteilen. Am besten gleich, 
wenn ich Dankbarkeit spüre.
Das Thema „Dankbarkeit“ steht diese Woche auch im Mittel-
punkt der Aktion Klimafasten (klimafasten.de). Dankbarkeit ge-
genüber Gott für die wunderschöne Natur, für Essen und Trin-
ken, für meine Mitmenschen. Ein Vorschlag, um der eigenen 
Dankbarkeit auf die Spur zu kommen ist:  Ich übe mich darin, 
immer wieder innezuhalten und wahrzunehmen – die Dinge, 
die ich liebe, für die ich dankbar bin. Dem füge ich hinzu: Ich 
versuche, das auch auszudrücken, im Gebet, im Gespräch, 
per Chatnachricht und anderswie. Ich bin gespannt, welche 
Erfahrungen Sie und ich dabei machen! 
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss

Wochenplan
Donnerstag, 19. Februar
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag, Weltgebetstag: Nigeria, im 

Ev. Gemeindehaus, Vogt
Sonntag, 22. Februar. Invocavit
	 Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die 

Werke des Teufels zerstöre. 1.Joh 3,8b
10.00 Uhr	 Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler mit 

dem Gottesdienst Team
	 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt.
19.00 Uhr	 Abendoase in der Kath. Kirche Grünkraut
Dienstag, 24. Februar
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 25. Februar
15.45 Uhr	 KonfiUnterricht, Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Boss
18.00 Uhr	 Bauausschuss, öffentliche Sitzung im Ev. Gemein-

dehaus Vogt
Freitag, 27. Februar
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrerin 

Ulrike Boss
Sonntag, 01. März. Reminiscere
Gott erweist seine Lieben gegen uns darin, dass Chrsitus für 

uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 
Röm 5,8

10.00 Uhr	 Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfar-
rer Jörg Boss

	 Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen 
bestimmt.

 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur per-
sönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.
 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
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Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Freitag: 20.02.2026
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Spende der Rathaus-Apotheke Vogt
Im Rahmen ihrer jährlichen Advents-Spendenaktion hat die 
Rathaus-Apotheke Vogt in diesem Jahr den DRK Ortsverein 
Vogt mit seiner Jugendgruppe unterstützt. Während der Ad-
ventszeit hatten Kundinnen und Kunden die Möglichkeit, bei 
ihrem Einkauf vor Ort einen Spendenbeitrag zu leisten.
Die gesammelte Summe wurde anschließend von der Apothe-
ke nochmals großzügig aufgestockt, so dass insgesamt 970 
Euro an das DRK Vogt übergeben werden konnten.
Die Spende kommt genau zur richtigen Zeit: Der neue Ju-
gendraum im DRK-Heim ist inzwischen fertiggestellt und wird 
bereits aktiv genutzt. Die finanzielle Unterstützung fließt nun 
direkt in die Ausstattung und Angebote für die Kinder und Ju-
gendliche und stärkt damit nachhaltig die Jugendarbeit vor Ort.
Ein herzliches Dankeschön vom DRK Vogt und dessen Ju-
gendrotkreuz an Herrn Dr. Fritz sowie dem gesamten Team 
der Rathaus-Apotheke für ihr Engagement und die wertvolle 
Unterstützung.

links der Inhaber der Rathaus-Apotheke Dr. Marcus Fritz, rechts 
der 1. Vorsitzende des DRK Vogt Rico Schubert

Dienstabend am 19. Februar
Auf Grund der Fasnet wurde der reguläre DA am Gumpigen 
Donnerstag um eine Woche verschoben.
An diesem Dienstabend hängen wir die Werbung für den kom-
menden Blutspendertermin auf.
Treffpunkt: 19:45 Uhr
Bekleidung: Einsatzkleidung
 

Schnorranten 2026 – Wir sind wieder unterwegs!
Endlich ist es wieder soweit. Das alljährliche Schnorranten 
steht vor der Tür und wir freuen uns sehr, dass wir Sie wieder 
mit musikalischen Grüßen erfreuen können. 
Am Samstag, den 28. Februar 2026 sind wir in den Außen-
bezirken und in den Bezirken Höferwiesen, Glarenstr., Mühl-
wies, Höferweg, Brahmsweg, Letze, Reich, Tannerstraße, 
Mozartstraße, Blumenstraßen, An der Halde und Heißen un-
terwegs. 
Eine Woche später, am Samstag, 07. März 2026 sind wir in-
nerorts unterwegs. Wir werden die Straßen in Vogt, im Bauge-
biet Damooserweg-Küchel, Lukasweg, Holzwiese, Langacker, 
Knobelacker und Breitäcker, Wolfegger Straße, Tankstelle und 
Edeka sowie den Lange-Furt-Weg unsicher machen. 
Die gewohnten Zeiten werden wir versuchen einzuhalten. 
Zeitverschiebungen lassen sich allerdings nicht vermeiden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn wir eventuell nicht zu der 
gewohnten Zeit erscheinen. 
Sollte uns das Wetter einen Strich durch unsere Schnorran-
tenpläne machen, haben wir vorsichtshalber schon einen Er-
satztermin parat. 
Ersatztermin: Samstag, 14. März 2026 
Für Ihre freiwillige Spende bedanken wir uns herzlich. Diese 
trägt zur Deckung unserer Unkosten (Instrumente, Jugend-
ausbildung, Noten usw.) bei! 
Ihre Musikkapelle Vogt

Generalversammlung am Freitag, 13. März 2026
Zu unserer ordentlichen Generalversammlung am Freitag, 
13.03.2026 um 19:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Vogt laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und alle Freun-
de der Musikkapelle Vogt herzlich ein!
TAGESORDNUNG:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP 3 Bericht der Schriftführerin
TOP 4 Bericht des Kassiers
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6 Bericht Jugendarbeit/Jugenddirigentin
TOP 7  Fragen und Aussprachen zu den Berichten / Entlastung
TOP 8 Neuwahlen
TOP 9 Wünsche und Anträge
Anträge sind spätestens eine Woche vor Durchführung der Ge-
neralversammlung schriftlich an die Vorstandschaft zu richten.
Zur Einleitung und zwischen den einzelnen Berichten unterhält 
Sie die Musikkapelle Vogt.
Bringen Sie Ihre Verbundenheit mit der Musikkapelle durch 
Ihren Besuch zum Ausdruck! Über eine rege und aktive Teil-
nahme würden wir uns freuen!
Ihr Musikverein Vogt
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Der Zunftrat möchte sich auch bei allen Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern der Narrenzunft Vogter Heufresser e.V. für die 
tolle Zusammenarbeit, die tatkräftige Unterstützung und den 
reibungslosen Ablauf während der gesamten Fasnet 2026  be-
danken. Ohne Euch wäre dies so nicht zu meistern! 
Vielen Dank auch an Radio Riedesser, den Musikverein Vogt, 
den Fanfarenzug Vogt, die Allgäu Drumheads, die Schalmei-
en Vogt, die Feuerwehr, die Polizei, die Zimmerleute, unsere 
Heulieferanten Fam. Schädler und das Team vom Fasnets-
vergraben. Es ist schön, dass ihr uns dieses Jahr wieder alle 
so unterstützt habt!

Es sind noch Plätze frei!

Funkenringwürfeln im Vogter Schützenhaus
Natürlich beteiligen wir uns auch dieses Jahr wieder am tra-
ditionellen Funkenringwürfeln der Schützengilde Vogt. Ist es 
doch zu einer jener Veranstaltungen geworden, wo auch ohne 
Wandern in äußerst geschwätziger Runde geselliges Zusam-
mensein unter Mitgliedern gepflegt werden kann. Macht mit 
bei diesem mit Würfeln und Hochstuben zum lustigen Erlebnis 
werdenden Abend. Die Vorstandschaft und Gerd Maier lädt 
herzlich ein auf
Samstag, 21. Februar, 18 Uhr, ins Vogter Schützenhaus
Zum Bezahlen der anfallenden Spielschulden bitte die entspre-
chenden Münzen nicht vergessen. Für die schmackhaften Fun-
kenringe in ausreichender Zahl sorgt die Schützengilde Vogt.

Unsere 1. Luftgewehrmannschaft überzeugt gegen 
Haidgau
Ende Januar trat die Luftgewehrmannschaft LG1 der SGi 
Hubertus Vogt im Heimkampf gegen die Mannschaft aus 
Haidgau an. Von Beginn an zeigte Vogt eine starke und kon-
stante Leistung. 
Mit Ergebnissen von 361 Ringen durch Bernd Vogel, 360 
durch Fabian Schick, 352 durch Michel Schmid sowie starken 
368 Ringen von Thomas Schmid konnte sich die Heimmann-
schaft kontinuierlich durchsetzen. Am Ende stand ein deutli-
ches Mannschaftsergebnis von 1.441 Ringen. Die Gäste aus 
Haidgau erreichten insgesamt 1.372 Ringe, womit der Sieg 
klar an uns ging. 
Mit diesem Heimsieg sicherte sich unsere erste Mannschaft 
nun den zweiten Platz in der Tabelle und geht gestärkt in die 
kommenden Wettkämpfe.
Gut Schuss! 
Doris Sticher, Schriftführerin

Herzliche Einladung zum Funkenringwürfeln
Am 21.02.2026 findet unser alljährliches Funkenringwürfeln 
im Schützenhaus ab 18 Uhr statt. 
Anmeldungen für größere Gruppen unter funkenring@schuet-
zengilde-vogt.de
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Berichte zu den Spielen vom Samstag + Vorschau auf 
kommende Heimspiele
1 Sieg + 1 Niederlage für SCV-Teams am Samstag:

Herren Kreisliga B Allgäu: 
TV ISNY III - SC VOGT IV  4:9
Mit einem Sieg beim bisherigen Tabellenzweiten Isny schaffte 
die Vierte den Sprung von Platz 3 auf 1 in dieser Liga. In den 
Doppeln lief noch nicht alles rund, denn sowohl Felix/Terence 
als auch Udo/Eugen verloren im Entscheidungssatz, während 
das 3-er-Doppel Fritz/Steffen in vier Sätzen erfolgreich war. In 
den Einzeln lief es umso besser, denn hier gewann der SCV 
alle vier Fünf-Satz-Partien. Zunächst siegten im vorderen Paar-
kreuz Terence (3:2) und Felix (in 3:1-Sätzen) zur erstmaligen 
Vogter Führung. Nach einer Viersatzniederlage von Eugen 
zum 3:3-Zwischenstand siegte erst Udo im Entscheidungs-
satz, bevor Steffen nach 0:2-Satzrückstand und Abwehr von 
mehreren Matchbällen sein Einzel noch in einem Nervenkrimi 
gewinnen konnte (14:12 und 12:10 in den Sätzen 4 und 5). 
Fritz in 3:1-Sätzen sorgte danach für einen 3:6-Zwischenstand. 
Im zweiten Einzeldurchgang verkürzte Isnys Klaus Hörmann 
in 3:0-Sätzen gegen Felix auf 4:6, doch auch den nächsten 
Fünfsatzkrimi (Terence nach 0:2-Satzrückstand) gewann Vogt. 
Im mittleren Paarkreuz gewannen dann (fast erwartungsge-
mäß) Udo (nervenstarkes 17:15 im dritten Satz) und Eugen 
in vier Sätzen beide Einzel zum 9:4-Auswärtssieg und damit 
Platz 1 in der Tabelle.

Herren Bezirksliga: 
TSV MECKENBEUREN I - SC VOGT I  9:2
Beim Tab.-Zweiten, in der Vorsaison aus der Landesklasse 
Gruppe 8 trotz guter 11:25 Punkte unglücklich abgestiegen, 
wäre mehr drin gewesen, doch Meinrad Würzer verlor denk-
bar knapp in 5 Sätzen gegen die Nr. 2 und im zweiten Ein-
zeldurchgang kam der Sieg von Kaleb Fritz gegen die Nr. 3 
nicht mehr in die Wertung. In den Eingangsdoppeln siegten 
(nach 3-Satz-Niederlagen von Würzer/Monat und Fritz/Weis-
senhorn) das 3-er-Doppel Ben Zücker / Sven Schüring in 5 
Sätzen und auch in den Einzeln konnte nur Ben (nach Abwehr 
eines Matchballes im vierten Satz mit Hilfe eines Kantenballs) 
einen Punkt beisteuern.

Vorschau auf die Heimspiele am Samstag, den 21. Februar
• ab 10:30 Uhr:
  die Jungen II gegen die TV 02 Langenargen  I  (Bezirksli-

ga-Spitzenspiel des Tabellen-Zweiten gegen den -Ersten und 
Vorrundenmeister, in dieser Saison bislang ungeschlagen)

• ab 13:00 Uhr:
  die Jungen I gegen die unberechenbare Mannschaft des SSV 

Ulm III. Mit einem Sieg kann der SCV an die Tabellenspitze 
der Landesliga klettern.

  und die Jungen III gegen den TSV Bodnegg I (Kreisliga A 
Gruppe 1) 

• ab 15:30 Uhr:
  die Herren II gegen die SG Christazhofen I im Spiel des 

Tab.-Vierten der Bezirksklasse Allgäu gegen den Tabellen-
zweiten, welcher seine Position, welche zur Teilnahme an 
der Aufstiegsrelegation berechtigt, verteidigen möchte.

  und die Herren IV gegen den SV Neuravensburg I im Spiel 
des Tab.-Ersten gegen den -Neunten der Kreisliga B Allgäu.

• ab 19:30 Uhr:
  die Herren I gegen die TTF Kisslegg I (im Duell des Tab.-Fünf-

ten (14:14 Punkte) gegen den -Siebten (10:18 Punkte) der 
Bezirksliga möchte die Vogter Erste ihren Vier-Punkte-Vor-
sprung auf den Relegationsplatz (Platz 8 von 11 Mannschaf-
ten) verteidigen.

  und die Herren III gegen den ASV Waldburg I (im Lokalderby 
des Tabellen-Neunten gegen den -Siebten der Bezirksklasse 
Allgäu)

Unsere Trainingszeiten (Sirgensteinhalle):
Montags 17:30 - 19:00 Uhr, 
Dienstags und donnerstags ab 17:45 Uhr
vorab-Hinweis: KEIN Training ist möglich am Montag, den 2. 
März wg. Blutspendetermin in der Sirgensteinhalle

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung der Abtei-
lung Langlauf findet am Dienstag, 03. März 2026 um 19:30 
Uhr im Gasthof Paradies in Vogt statt.
Wir laden alle Mitglieder der Abteilung Langlauf sehr herz-
lich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Rückblick und Ausblick des Abteilungs-

leiters/Sportwarts
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verantwortlichen
6. Wahlen
7. Verabschiedungen
8. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge sind spätestens bis 28.02.2026 schriftlich an Andreas 
Sonntag unter Email: langlauf@sc-vogt.de einzureichen.
Wir freuen uns auf großes Interesse und eine zahlreiche Teil-
nahme an unserer Jahreshauptversammlung.
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Einladung Jahreshauptversammlung
Liebe Sportkolleginnen und Sportkollegen,

am Donnerstag, 26. Februar 2026 findet
im Gasthaus Paradies um 19:30 Uhr 

unsere ordentliche Jahreshauptversammlung 2025 statt.
Hierzu lade ich Euch herzlich ein. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters
2. Bericht der Übungsleiterinnen
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Verantwortlichen
6. Neuwahlen
 a) Abteilungsleiter/in
 b) Stv. Abteilungsleiter/in
 c) Kassierer/in
 d) Kassenprüfer/in
 e) Schriftführer/in
7. Wahl von zwei Delegierten und zwei Stellvertretern für die 

Delegiertenversammlung
8. Verschiedenes (Anträge schriftlich oder per Mail bis zum 

19. Februar 2026) an Edmund Wucher, Schubertweg 1, 
88267 Vogt, oder edmund.wucher@gmx.de

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Heimspiele
Samstag, 21.02.2026
13:00 Uhr: Mini-Turnier in Vogt
16:15 Uhr:  weibliche D-Jugend: HCL Vogt - TSB 1847 Ra-

vensburg
18:00 Uhr: Frauen: HCL Vogt - Bregenz Handball

Auswärtsspiele 
Freitag, 20.02.2026
19:00 Uhr: weibliche C-Jugend: SV Tannau – HCL Vogt
Samstag, 21.02.2026
13:00 Uhr: weibliche C-Jugend: HC Hohenems – HCL Vogt

Weibliche C-Jugend auf Meisterkurs
Die weibliche C-Jugend des HCL Vogt bestreitet am Freitag, 
den 20. Februar um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in 
Obereisenbach gegen den SV Tannau das Spiel um die Meis-
terschaft. Also Termin vormerken und am Freitagabend nach 
Obereisenbach kommen, um die spielstarken HCL-Mädels 
und das Trainerteam, bestehend aus Anaelle Wellmann, Lisa 
Braun und Christian Rist beim Kampf um die Meisterschaft 
lautstark zu unterstützen!

Feiern bis der Arzt kommt - Hip Hip Hurra - der Arzt ist 
da!
Am Bromigen Freitag war in ganz Vogt wieder buntes Treiben 
angesagt. Und auch in diesem Jahr war der HCL Vogt bei der 
Dorffasnet bestens vertreten. Während das HCL-Eventteam 
im Jugendraum für die traditionelle HCL-Fasnetsparty sorg-
te, glänzten unsere Aktiventeams als Teilnehmer des Vogter 
Umzugs in ihren Outfits als Ärztinnen und Ärzte. 

Allen Mitwirkenden vom HCL ein herzliches Dankeschön fürs 
Mitmachen und den Vogter Heufressern vielen Dank fürs Pla-
nen, Organisieren und Durchführen der Vogter Dorffasnet.

Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V. 
150.000 € für Ihre Ideen – Projektaufruf für das Regional-
budget 2026 gestartet!
Bewerbungsfrist läuft bis einschließlich 16.03.2026.
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu (LAG) 
ruft zur Einreichung von Projektanträgen für das Förderpro-
gramm „Regionalbudget 2026“ auf. Mit 150.000 € Landesmit-
teln werden wieder Kleinprojekte gefördert, die den ländlichen 
Raum stärken. Dieses Budget wird durch den Eigenanteil 
der Kommunen in Höhe von 10 % ergänzt. 18 Kommunen 
im Württembergischen Allgäu können davon profitieren.
Das Regionalbudget für Kleinprojekte ist ein auf Landesebe-
ne ausgewiesener zusätzlicher Fördertopf zur Stärkung des 
ländlichen Raums und wird durch die beteiligten Kommunen 
kofinanziert. Gefördert werden Projekte mit einer Projektsum-
me zwischen 2.000 € und 20.000 € Nettokosten. Dabei werden 
maximal 15.000 € der Kosten als förderfähig anerkannt, von 
denen 80 % gefördert werden – das entspricht einem maxi-
malen Zuschuss von 12.000 €.
Gefördert werden Projekte der Dorfentwicklung z. B. Dorf-
treffpunkte oder Erlebnispfade, Infrastrukturmaßnahmen, Ein-
richtungen der lokalen Grundversorgung sowie Kleinstunter-
nehmen. Projekte, die die Anforderungen erfüllen, werden in 
einem Auswahlverfahren bewertet. Die besten Ideen erhalten 
eine Förderzusage.
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 16.03.2026. Bewerben kön-
nen sich Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Kommunen 
und weitere Akteure.  
Mit dem Regionalbudget können innovative Ideen Wirk-
lichkeit werden – gestalten Sie die Zukunft unserer Regi-
on aktiv mit!
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Sie haben eine Projektidee? Reichen Sie 
diese zur unverbindlichen Prüfung der 
Fördervoraussetzungen direkt über den 
QR-Code ein:
Weitere Informationen zu den Bewer-
bungsunterlagen, Bewertungskriterien und 
dem Auswahlverfahren finden Sie unter 
www.re-wa.eu. Das Team der LEADER- 

Geschäftsstelle in Kißlegg steht für Rückfragen gerne zur 
Verfügung: 07563 63149-40, info@re-wa.eu.
Zu Ihrer Information:
Was ist das LEADER-Förderprogramm?
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Éco-
nomie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union 
zur Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist 
das Württembergische Allgäu LEADER-Region.
Was ist das Regionalbudget? Das Regionalbudget ist ein 
Förderprogramm für Kleinprojekte der Gemeinschaftsaufga-
be „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschützes“ 
(GAK) des Bundes, welches kofinanziert wird durch das Land 
Baden-Württemberg und den Kommunen der LEADER-Akti-
onsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu. Im Zuge des Re-
gionalbudgets stehen dem Aktionsgebiet Württembergisches 
Allgäu in diesem Jahr 150.000 € an Landeszuschüssen für 
die Förderung von Kleinprojekten zur Stärkung des ländlichen 
Raums zur Verfügung. Dieser Betrag wird durch den kommu-
nalen Eigenanteil von 10 % ergänzt, dies entspricht einem 
gesamten Budget in Höhe von 166.667 €.
Gebietskulisse
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die 
Kommunen Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, 
Bad Wurzach, Bodnegg, Grünkraut, Isny, Kißlegg, Leutkirch, 
Neukirch, Rot an der Rot, Schlier, Vogt, Waldburg, Wangen 
und Wolfegg.

Landespreis für Kleinkunst wird 40
Zum 40. Mal suchen das Land und Lotto Baden-Württembergs 
beste Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler. Bewerbungen 
werden bis 31. März entgegengenommen. 
Kunststaatssekretär Arne Braun sagte: „The Länd ist lus-
tig – und tiefsinnig, doppelbödig, albern, kreativ, politisch 
wortgewandt und musikalisch. Das beweist Jahr für Jahr der 
Kleinkunstpreis. Gemeinsam mit Toto-Lotto geben wir dieser 
großen Kunst eine Bühne! Wir fördern künstlerische Qualität, 
stärken die freie Szene und investieren in die kulturelle Zukunft 
des Landes. Denn auch die Kleinkunst hat unsere Wertschät-
zung und Unterstützung verdient. “
Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg 
sagte: „Die Förderung der Kunst und Kultur durch Lotto Ba-
den-Württemberg hat eine lange Tradition. Der Kleinkunstpreis 
zeigt eindrucksvoll, wie viele tolle Künstlerinnen und Künstler 
im Südwesten ihre Heimat haben. Seit vielen Jahren verleihen 
wir die Auszeichnung gemeinsam mit dem Land und bieten 
damit herausragenden Akteurinnen und Akteuren unterschied-
licher Sparten die große Bühne, die sie verdient haben“, sagt 
Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg.
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 
Euro und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Zudem kann 
seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst 
in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. 
Dafür stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg zusätzlich 5.000 Euro zur Verfügung.
Verleihung im Oktober in Stuttgart
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen und 
Künstlern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen 
und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstaltung 
im Oktober in Stuttgart.
Weitere Informationen
www.kleinkunstpreis-bw.de

Bürgerstiftung Kreis Ravensburg und  
Kooperationspartner fördern  
„Gute Vorsätze 2026“
Nicht nur reden, sondern machen: Förderaufruf für starke 
Ideen im Landkreis
Gute Vorsätze verdienen Rückenwind! Unter dem Motto „Nicht 
nur reden, sondern machen“ unterstützt die Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg auch in diesem Jahr engagierte Menschen und Or-
ganisationen dabei, ihre Ideen in die Tat umzusetzen. Gemeinsam 
mit der Siloah Waisenhaus-Stiftung, der Legner-Sautter- Stiftung 
und der Sonja-Reischmann-Stiftung stellt sie zum Jahresbeginn 
Fördermittel in Höhe von bis zu 500 Euro pro Projekt bereit.
Gefördert werden innovative und nachhaltige Projekte aus 
den Bereichen Soziales, Bildung, Umwelt und Nachhaltigkeit, 
Sport sowie Kultur. Ziel ist es, kleine, wertvolle Initiativen un-
bürokratisch zu ermöglichen – dort, wo Engagement sichtbar 
wird und direkt vor Ort wirkt. Wer kann sich bewerben? Der 
Förderaufruf richtet sich landkreisweit an gemeinnützige Or-
ganisationen, Vereine und Initiativen ebenso wie an Gemein-
den, Schulen sowie Kindergärten und Kitas. Der Kreativität 
sind dabei kaum Grenzen gesetzt. Entscheidend ist, dass die 
Projekte im laufenden Jahr umgesetzt werden, erstmals 2026 
stattfinden und insgesamt nicht mehr als 2.000 Euro kosten. 
Voraussetzungen für eine Förderung
Eine Förderung ist möglich, wenn:
•  das Projekt einen klaren Bezug zur Region hat,
•  �eine konkrete Aktivität mit sichtbarem Ergebnis im Jahr 

2026 geplant ist,
•  das Projekt neu ist und 2026 erstmals durchgeführt wird
•  Ehrenamtliche aktiv beteiligt sind,
•  �der Verwendungszweck der Mittel klar benannt ist (Perso-

nalkosten sind nicht förderfähig),
•  �ein ausgefüllter Förderantrag mit kurzer Projektbeschrei-

bung und Finanzierungsplan per E-Mail eingereicht wird 
an: gutevorsaetze@bskrv.de

Einsendeschluss ist der 31. März 2026.
Auswahl und Projektpräsentation Über die Vergabe der 
Fördermittel entscheidet der Projektausschuss der Bürgerstif-
tung Kreis Ravensburg. Nach Abschluss des Projekts genügt 
ein kurzer Bericht als Verwendungsnachweis – ergänzt durch 
Fotos, Presseberichte oder Social-Media-Beiträge. Gerne 
präsentieren die Bürgerstiftung und ihre Kooperationspartner 
die geförderten Projekte auf ihrer Homepage oder im Stifter-
brief. Eine entsprechende Bildfreigabe wird dafür benötigt. 
Jetzt Idee einreichen! Der Förderantrag steht auf der Web-
site der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg www.buergerstif-
tung-kreis-rv.de ab sofort zum Download bereit. Sie haben 
eine gute Idee, sind aber unsicher, ob Ihr Projekt die Kriterien 
erfüllt? Dann nehmen Sie gern per e-mail – unter: gutevor-
saetze@bskrv.de – Kontakt zum Team der Bürgerstiftung auf.
Jetzt ist der richtige Moment, gute Vorsätze Wirklichkeit 
werden zu lassen!

Chorleiter gesucht – wir könnten dein 
Chor sein!
Der Liederkranz Kißlegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Chorleiter (m/w/d). Wir sind ein bunt gemischter Chor 
mit Spaß an einem vielfältigen Repertoire. Von klassisch bis 
modern singen wir alles, was Spaß macht. Wir sind stolz auf 
unser Jahresprogramm mit vielseitigen Konzerten und Auftrit-
ten. Unser lebendiges, buntes Vereinsleben mit aktivem Vor-
stand und Mitgliedern zeichnet uns aus. Wir wünschen uns 
jemanden, der Lust hat, eine motivierte Truppe zum Klingen zu 
bringen und uns in den Proben, die wöchentlich am Dienstag 
abends stattfinden, am Piano begleitet. Auch die musikalische 
Vorbereitung und Leitung von unserem jährlichen Probenwo-
chenende sowie den Auftritten gehört zu den Aufgaben. Ein 
herzlicher, engagierter Chor mit regelmäßigem Probenbesuch 
und einer offenen und wertschätzenden Atmosphäre freut 
sich auf Bewerbungen an vorstand@liederkranz-kisslegg.de.
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Kim Pfefferkorn wird Südenscout  
für Oberschwaben-Allgäu
Über einen Instagram-Wettbewerb der Tourismus Marke-
ting GmbH Baden-Württemberg (TMBW) und der Urlaubs-
messe CMT ist Kim Pfefferkorn zur Südenscout für Ober-
schwaben-Allgäu gekürt worden. In diesem Jahr entdeckt 
sie mit der neuen Gästekarte AusZeit Card die Region und 
nimmt ihre Community auf Instagram mit auf ihre Reise.
Kim Pfefferkorn ist nun offiziell eine von sechs Regionen-Scouts 
in Baden-Württemberg, die im Jahr 2026 ihre Heimat erkunden 
und auf Social Media über ihre Erlebnisse berichten werden. 
Die Südenscouts sind Teil eines Projekts, das seit 2022 von 
der TMBW (Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg) 
in Kooperation mit den touristischen Regionen, der CMT so-
wie bwegt als Mobilitätspartner ins Leben gerufen wurde. Auf 
der CMT, Europas größter Publikumsmesse für Tourismus und 
Freizeit, wurden die Scouts im Januar gekürt.
Kim Pfefferkorn von der DHBW Ravensburg hatte sich für 
einen der sechs Posten als Südenscout beworben und hat 
den Zuschlag per Instagram-Voting erhalten. Was macht ein 
Südenscout? Südenscouts sind Menschen aus Baden-Würt-
temberg, die ihre Heimat lieben, gerne Ausflüge machen und 
darüber auf Instagram berichten. Als offizieller Südenscout 
zeigen sie ihrer Community, was ihre Region besonders macht 
– mit authentischen Eindrücken von Ausflügen, Events, kuli-
narischen Entdeckungen und besonderen Orten.
„Meine Mission ist es zu zeigen, wie vielfältig, naturnah, ge-
schichtsträchtig und lebendig Oberschwaben-Allgäu ist. Be-
sonders durch meine Arbeit im Tourismus habe ich gelernt, 
die Region mit ganz neuen Augen zu sehen. Es hat Zeit ge-
braucht, bis sich Heimat auch innerlich wie Heimat angefühlt 
hat. Erst durch viele Begegnungen ist eine echte, spürbare 
Verbundenheit zur Region entstanden, die ich nun gerne wei-
tergeben möchte“, sagt Kim Pfefferkorn.
Auch Sarah Rückgauer, stellvertretende Geschäftsführerin der 
Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) unterstützt die Idee 
der Regionen-Botschafter ausdrücklich: „Kim steht für eine 
enge Verbindung zur Region und einen bewussten Blick auf 
deren Vielfalt“.
Mit der neuen digitalen Gästekarte AusZeit Card kann Kim nun 
die ganze Fülle Oberschwaben-Allgäus individuell entdecken. 
Follower ihres Instagram-Kanals @reise.baer und des Regio-
nenkanals @oberschwabenallgaeu können sich auf Berichte 
und Insider-Tipps freuen.
Kim Pfefferkorn kommt aus Weingarten, ihr Partnerunter-
nehmen in ihrem dualen Studium an der DHBW Ravensburg 
ist die Stadt Weingarten, Abteilung Kultur und Tourismus. 
Die Aktion Südenscout wird gemeinsam mit der TMBW, der 
Urlaubsmesse CMT und sechs Urlaubsdestinationen in Ba-
den-Württemberg durchgeführt.
Mehr Infos zum Wettbewerb finden Sie unter www.ober-
schwaben-tourismus.de. Bei weiteren Fragen wenden Sie 
sich gerne telefonisch oder per E-Mail an die Oberschwaben 
Tourismus GmbH, Tel. +49 (0)7583 92638-0 oder info@ober-
schwaben-tourismus.de.

[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert am
Freitag, 20. Februar um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg Demian „Sieben“ -  Zauberkunst für die ganze 
Familie Er steht direkt vor Dir, lacht Dich an, lädt Dich ein, 
ihm ganz genau zuzuschauen, und dennoch verpasst Du den 
Moment, in dem er Dich aufs Glatteis und hinters Licht führt. 
Verzaubert fragst Du Dich hinterher: ‚Wie zum Teufel macht 
der das?‘ Er macht es, mit Charme und Präzision, einfach 
verdammt gut und niemals nur einen Augenblick langwei-
lig. Kaninchen waren gestern! Christoph Demian zaubert in 
modernem Gewand, schlüpft in die verschiedensten Rollen: 
täuscht als sympathisches Schlitzohr, irritiert als gerissener 
Falschspieler, amüsiert als zaubernder Nerd. Infos + Karten 
(18 €; ermäß. 15 €; ab 8 - 14 J. 9 €) unter www.boku-bodnegg.
de oder 07520-914270

Informationsveranstaltung 	  
für PV-Anlagenbetreiber
Am 3. März 2026 von 16:00 bis 18:00 Uhr steht die ange-
kündigte EEG-Novelle des BMWE im Mittelpunkt einer Fach-
veranstaltung der Energieagentur Oberschwaben gemeinsam 
mit der IHK Bodensee-Oberschwaben zu Photovoltaik- und 
Speicherlösungen.
Der für Februar 2026 erwartete Gesetzesentwurf bringt weit-
reichende Veränderungen für den wirtschaftlichen Betrieb 
von PV- und Speicheranlagen mit sich. Im Fokus der Veran-
staltung stehen insbesondere „Multi-Use“-fähige Speicher 
für Einfamilienhäuser und Gewerbebetriebe sowie moderne 
PV-Speicherkonzepte – auch in Kombination mit bidirektio-
nalen E-Autoladestationen. Auf Basis des neuen regulatori-
schen Rahmens werden Funktionsweisen, Dimensionierung 
und Wirtschaftlichkeit praxisnah analysiert und anschaulich 
visualisiert.
Zielgruppe: Die Veranstaltung richtet sich an Privatpersonen 
und Unternehmen mit Interesse an Photovoltaikanlagen.
Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten der IHK Bo-
densee-Oberschwaben statt. Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei. 
Eine vorherige Anmeldung zur Teilnahme ist erforderlich. 
Anmeldung und weitere Informationen: https://veranstaltun-
gen.unikam.de/weingarten.ihk.de/
Veranstaltungs-Kennziffer: 3.PV.26.1
Anmeldeschluss ist der 27.02.2026.

NBITroxx feiern ihr Comeback  
im Alten Schloss
Fast ein Jahr nach dem tragischen Auftritt werden NBITroxx 
am Samstag, den 28.02., ab 20.00 Uhr wieder im Reichlin-Mel-
degg-Saal des Alten Schlosses für eine Art Comeback wieder 
auf die Bühne treten, auch um die Geister der Vergangenheit 
endgültig vertreiben zu können.
Die fünf gestandenen Rockmusiker gehen wieder auf die Büh-
ne, um mit viel Herzblut und ungebrochener Spielfreude viele 
Rockhits der 70er und 80er-Jahre in ihrer ganzen Kraft auf-
leben zu lassen. Songs von UFO, Free, Deep Purple und ZZ 
Top gehören ebenso zum Repertoire wie Rory Gallagher, Gary 
Moore, Neil Young und die Rolling Stones. Mit der unverkenn-
baren Stimme und der gewaltigen Präsenz von Frontman Mike 
bringen Stefan „The Lord“ an der Hammond, „Bassman“ 
Philipp und Schlagwerker Albert zusammen mit Micha Hund, 
dem neuen Saitenvirtuosen an der Leadgitarre, Klassiker wie 
„Black Night“ (Deep Purple), „All Right Now“ (Free) oder Honky 
Tonk Women“ (Rolling Stones) mit viel Power auf die Bühne!
Plätze können im Vorverkauf bis 25.02.2026 um 12.00 Uhr für 
10 Euro unter renate.schmid@amtzell.de reserviert werden.
An der Abendkasse beträgt der Eintritt 12 Euro

Bauernversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Dienstag, den 24. Februar 2026, um 20 Uhr, findet im 
Dorfgemeinschaftshaus Rötenbach, Dorfstr. 28, 88364 Wolf
egg, die diesjährige
B A U E R N V E R S A M M L U N G
für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Achberg, Amtzell/Pfär-
rich, Bodnegg, Grünkraut/Ravensburg, Karsee, Kisslegg Im-
menried, Emmelhofen, Sommersried, Waltershofen, Wiggen-
reute, Leupolz,, Deuchelried, Neuravensburg, Niederwangen, 
Schomburg, Schmalegg, Taldorf, Schlier-Ankenreute/Wald-
burg, Eschach/Gornhofen/Weissenau, Vogt und Wolfegg statt.
Das Hauptreferat wird gehalten von der Bauernschule 
Bad Waldsee:
„Im Fokus der Öffentlichkeit: Konflikte im äußeren Um-
feld auf dem Hof“
Dr. Christof Knitz, neuer Leiter des Veterinäramtes Ravens-
burg, stellt sich vor und berichtet über Allgemeines
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Andrea Gmeinder, Leiterin des LWA Ravensburg, berichtet 
über Aktuelles                     
Der Vorstand des Bauernverbandes Franz Schönberger be-
richtet über Aktuelles vom Verband
GF Stefan Loder von der Geschäftsstelle berichtet über Neues 
von der Geschäftsstelle
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Vielen Dank im Voraus
Mit freundlichen Grüßen
Stefan Loderer -Geschäftsführer-

Kostenlose Online-Veranstaltungsreihe 
„cariTALK – Vorsorge und Du“
Schützen Sie sich vor Enkeltrick und anderen Betrugs-
maschen
Stuttgart, 9. Februar 2026. Am 4. März greift die Online-Ver-
anstaltungsreihe „cariTALK – Vorsorge und DU“ ein ganz 
besonderes Thema auf: „Sicher leben – der Enkeltrick und 
andere Betrugsmaschen“. Polizeioberkommissar Achim 
Kruzinski vom Polizeipräsidium Ravensburg berichtet aus 
der Praxis über die Tricks und Schlichen der Betrüger.
Denn was passiert im Alltag? Fremde klingeln an der Haus-
tür, Stimmen drohen am Telefon, Passanten werden um Geld 
angegangen. Für all diese Situationen sind ein souveräner 
Umgang und ein gesundes Maß an Misstrauen erforderlich. 
Beides kann man trainieren. Durch gezielte Aufklärung beugen 
wir vor und schützen uns, selbst zum Betrugsopfer zu werden.
Anleitung zum Training: Wie schütze ich mich vor Betrug?
Es geht um sogenannte „Schockanrufe“, um die perfide Vor-
gehensweise von Personen, die sich als Polizeibeamte ausge-
ben und um weitere Maschen von Kriminellen, die es gerade 
auf das Vermögen von Seniorinnen und Senioren abgesehen 
haben. Die Teilnehmenden erhalten Tipps, wie sie sich erfolg-
reich vor den Betrügern und ihren Tricks schützen können.
Kostenloses Angebot – Anmeldung ab sofort möglich
Alle „cariTALK“-Veranstaltungen sind kostenlos. Die Möglich-
keit der Online-Anmeldung, alle Themen und Termine 2026 
unter www.caritas-testament.de.
Hintergrund: „cariTALK“ – wertvolle Hilfe bei Ihrer Le-
bensplanung
Viele Menschen stellen sich Fragen zur persönlichen Vorsor-
ge. Die Vortragsreihe „cariTALK – Vorsorge und Du“ infor-
miert fachkundig über die Themen Vorsorge, Erben/Vererben, 
Nachlass und Testament. Die praxisnahen Online-Vorträge 
in verständlicher Sprache sind kostenlos und unverbindlich. 
Veranstalter sind der Caritasverband der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, die CaritasStiftung in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart und die Caritas Stiftung Stuttgart.

Herzliche Einladung zur 	  
Mitgliederversammlung der 	  
Fördergemeinschaft des BZ Bodnegg
Liebe Mitglieder, liebe Interessierte,
wir laden Sie herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet statt am Dienstag, 10.03.2026 
um 19.00 Uhr in der Bücherei im Pavillon des Bildungs-
zentrums Bodnegg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den gemeinsamen Aus-
tausch!
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
4.	 Fragen zu den Berichten
5.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
6.	 Wahlen (Ersatz für ausscheidende Vorstandsmitglieder)
7.	 Aktuelle Informationen rund um das Bildungszentrum
8.	 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung bitten wir, bis spätestens 
03.03.2026 schriftlich an den 1. Vorsitzenden oder per E-Mail 
an foerdergemeinschaft@bz-bodnegg.de zu richten.

Sollte die Mitgliederversammlung nicht beschlussfähig sein, 
findet im Anschluss ab 19.15 Uhr eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung statt.
Aufruf in eigener Sache – Wir suchen Unterstützung!
Die Fördergemeinschaft des BZ Bodnegg sucht dringend 
engagierte Nachfolgerinnen oder engagierte Nachfolger für 
den Vorstand. Ein langjähriges Fördergemeinschaftsmitglied 
möchte das Amt spätestens zur Mitgliederversammlung 2026 
abgeben. Aktuell ist daher die Position der Beisitzerin bzw. 
des Beisitzers neu zu besetzen.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, insbesondere Eltern, Eltern-
vertreterinnen und -vertreter sowie externe Engagierte, 
wie zum Beispiel ehemalige Schülerinnen und Schüler, für 
dieses wichtige Ehrenamt zu gewinnen. Gemeinsam möch-
ten wir die wertvolle Arbeit der Fördergemeinschaft auch in 
Zukunft sichern – zum Wohle der Schülerinnen und Schüler 
sowie der Schule.
Der zeitliche Aufwand ist überschaubar und umfasst etwa vier 
Vorstandssitzungen pro Jahr, eine Mitgliederversammlung 
sowie die Mitwirkung bei Schulveranstaltungen, teilweise in-
klusive der Organisation von Verkaufsaktionen (z. B. Kaffee, 
Kuchen oder Getränke).
Die Fördergemeinschaft verfolgt ausschließlich gemeinnützi-
ge Zwecke und arbeitet selbstlos. Eine Voraussetzung für die 
Mitarbeit im Vorstand ist die Mitgliedschaft in der Förderge-
meinschaft. Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 10 Euro.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des BZ 
Bodnegg unter www.bz-bodnegg.de
Fördergemeinschaft
Wenn Sie Interesse haben oder Fragen offen sind, sprechen 
Sie gerne ein Vorstandsmitglied an oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an foerdergemeinschaft@bz-bodnegg.de. Wir 
freuen uns sehr darauf, Sie vielleicht schon bald als neues 
Vorstandsmitglied begrüßen zu dürfen!
Markus Ebert (1. Vorsitzender)
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Foto © Clipdealer/DEIKE 747R87K1

Die aufgelisteten Wörter sind in die 
Rätselgrafik einzutragen, wobei jedoch 
ertüftelt werden muss, an welche Stelle 
das Wort gehört und ob es waagrecht 
oder senkrecht einzutragen ist.

Gute
Besserung!

ALDO, ANHABEN, BATIK, BEGEISTERN, 
BENE, BUH, CHEMIKALIEN, DRAHTESEL, 
DUMMDREIST, EHE, ELLA, ETATS, FEME, 
FOLGSAM, GLAS, HONIG, INN, INNEHAL-
TEN, KEHRSCHLEIFE, KITT, KNICKEBEIN, 
KOMMISSAR, LIEBSTE, MYRIADE, NAEHE, 
NEIGE, NINJA, NIXEN, ODE, OPUS, PU-
DELMUETZE, RETOURE, ROTA, RUMPEL-
KAMMER, SELA, SLUM, STERNENZELT, 
TAGELOEHNER, TENOR, THE, THERMOS-
TAT, TRIKOLORE
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Wenn Tag und

Nacht identisch lang,

was ist dann der Fall?

Die Natur kommt in 

den Gang und er mit

Sang und Schall.

Reimrätsel
Was wird hier gesucht?©
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ZUBEREITUNGSZEIT: 45 MINUTEN 
(OHNE KÜHL- UND BACKZEIT)
Zutaten für 4 Personen:
6–8 Stängel Thymian
250 g kalte Butter
300 g Dinkelmehl
etwas Salz
2 EL geröstete, gehackte Mandeln
100 g saure Sahne
1 Prise Zucker
Füllung:
1 Bund Spargel, grün
6 Eier, Größe M
1 Bund Petersilie, glatt
etwas Milch

© Schorten/DEIKE  752U15U4
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Zubereitung: Thymianblättchen abstreifen. Die Butter in Stücke teilen. Das Mehl in eine Schüssel geben. Alle Zuta-
ten zu einem Mürbeteig verkneten. In Frischhaltefolie einwickeln und etwa eine Stunde kalt stellen. Eine Backform 
buttern und bemehlen, den Teig in die Form geben. Mit einer Gabel einstechen und etwa 20 Minuten im Ofen bei 
200 Grad vorbacken. Den Spargel putzen und in kochendem Salzwasser etwa zwei Minuten blanchieren (Wasser 
aufbewahren) und sofort mit kaltem Wasser abschrecken. Die Petersilie kurz ins heiße Wasser tauchen, abschre-
cken, ausdrücken und in einen Mixbecher geben. Eier und Milch zufügen und mit dem Pürierstab zerkleinern. Mit 
Salz abschmecken. Die Masse auf den Teig verteilen und mit Spargel belegen. Weitere 20 Minuten backen.

Deutsches Rezept
Grüner Spargelkuchen

Kichererbsendip mit Avocado

Mexikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Zutaten für ca. 15 Portionen

300 g Kichererbsen (Abtropfgewicht), 2 Avocados

2 kleine Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen

1 Bund Koriander, 100 g Feta

Saft von 1–2 Limetten, Salz, Pfe� er

Zubereitung
Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-
sen. Die Avocados 
entkernen, Schale 
entfernen und das 
Fleisch in grobe Stücke teilen. Zwiebeln und Knoblauchzehen 
schälen und fein würfeln. Das Grün von den Korianderstängeln 
zupfen, waschen, gut abtrocknen und fein hacken. Den Fetakäse 
mit den Fingern grob zerteilen. Alle Zutaten in einen Mixbecher 
geben und pürieren, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. An-
schließend nach Belieben mit Salz und Pfe� er abschmecken. Der 
Aufstrich passt hervorragend zu frischem Bauernbrot und als Dip 
zu Rohkost wie Möhren oder Paprika.  Schorten/DEIKE

Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U1

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2

&AUSBILDUNGBERUF

GESCHÄFTSANZEIGEN

© Bruchnalski/DEIKE 725R07R1

Konrads Spaziergang
Konrad spaziert durch die Sommerwiese.

Welche Pflanze entdeckt er? Verbinde alle Punkte der Reihe 
nach von 1 bis 39!
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 34284 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Im Gespräch mit Petra Krebs
Deine Landtagskandidatin für Vogt

Samstag, 21. Februar, 10:30 Uhr
Vogt, Platz beim Adler
Politische Werbung
Anlässlich der Landtagswahl Baden-Württemberg 2026
Sponsor: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN KV Wangen
Transparenzhinweis: gruene-bw.de/ttpa 
V.i.S.d.P. GRÜNE KV Wangen, Simone Künst, Ravensburger Str. 40, 88239 Wangen

und Agnieszka Brugger
Abgeordnete im Deutschen Bundestag

 

Ihr Wolfegger Kaufhaus

 
 

FEBRUAR-SONDERVERKAUF
Do., 19.02. bis Mi., 25.02. von 8 - 18 Uhr

Großer Bücherflohmarkt - Erlös für Kinder-Hospiz Heidelberg
Oster- und Frühlings-Dekoartikel in großer Auswahl

Regia- und Austermann Strumpfwolle, 100 gr. Kn., nur 4,99 €
Kommunion-Zubehör, -Karten, -Servietten

Schnäppchen in allen Abteilungen – Pflanzen der Saison
Bio-Brot, -Gebäck, Kräuter/Salze, Bio- und Bodenseeweine,
Bio- und reg. Käse, Waldbg. Wurstwaren, Obst und Gemüse

Vorbeischauen lohnt sich! Franz und Maria Ott

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

STELLENANGEBOTE


